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 Anfragen-Nr.   

 EAF-0141/2023  

Einwohneranfrage 

Kathrin Weigelt 
99817 Eisenach 

 

Betreff 

 

Einwohneranfrage - Sauberkeit in der Stadt Eisenach 
 
 

 

I. Sachverhalt 
 
Es sollte kein Geheimnis sein, dass sich die Sauberkeit in der Stadt innerhalb der letzten Jahre an 
vielen Stellen rasant verschlechtert hat und in der Bevölkerung immer wieder für Kritik sorgt.  
Gleichzeitig wird ständig versucht, immer mehr Touristen in die Stadt zu locken.  
Weiterhin werden die als „freiwilligen Leistungen“ in diesem Zusammenhang immer weiter 
zurückgefahren und nicht kompensiert. So gibt es in der Innenstadt kaum eine Ecke bzw. 
Hauseingang, die nicht als Freilufttoilette regelmäßig genutzt wurden/werden.  
Es ist unbestritten, dass für die Verschmutzungen der Stadt ignorante Menschen verantwortlich sind. 
 
II. Fragestellung 
 
1. Wie stellt sich die Stadtverwaltung vor, die Sauberkeit in der Innenstadt zu verbessern, welche 

Maßnahmen sind evtl. geplant und warum wird zu wenig Wert auf die Einhaltung der 
Straßenreinigungssatz gelegt?  

2. Warum werden die wenigen öffentlichen Toiletten nicht länger geöffnet – trotz Vandalismus?  

3. Seit 2018 wurden in Ausschusssitzungen bzw. in Stadtratssitzungen weitere Mitarbeiter 
(Straßenkehrer) zugesagt/versprochen. Wie ist der aktuelle Sachstand und wann ist mit einer 
Verstärkung zu rechnen?  

4. Wie weit ist die Umsetzung der im Klimaschutzkonzept beschlossenen Mehrwegkampagne und 
wann ist mit ersten Erfolgen zu rechnen?  

5. Warum werden nach verschiedenen Veranstaltungen in der Innenstadt immer wieder die in den 
Veranstaltungsgenehmigungen beauflagten Reinigungsarbeiten nicht oder nur mangelhaft 
eingehalten bzw. kontrolliert? (z.B. umfasst die Reinigung nach dem Sommergewinn nicht den 
Karlsplatz, Markt und die Straßen, in denen der Umzug läuft)  
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